
3September 2023

Inhalt:

Bell Schweiz AG................................................... 10
Dubach Holzbau.................................................. 26
Elektro Gander..................................................... 25
FC Zell.................................................................. 22
Frauengemeinschaft........................................... 20
Frohes Alter.......................................................... 12
Gewerbe stellt sich vor........................................ 30
Hüze-Guuger........................................................ 15
Märtgass Kiosk..................................................... 29
Pro Senectute...................................................... 19
Ref. Kirche............................................................ 20
Schule Zell............................................................. 7
Spitex................................................................... 31
STV Zell................................................................ 23
SVP Zell................................................................ 21
VW Bus & Vespatreffen........................................ 16
Wärmeverbund.................................................... 10

werden an die Einwohnergemeinden verteilt, welche mehr 
Personen aufnehmen, als gemäss Verteilschlüssel vorge-
sehen ist. Der Kanton erhält somit keine Beiträge aus der 
Ersatzabgabe. Es handelt sich ausschliesslich um einen 
finanziellen Ausgleich unter den Luzerner Gemeinden. 
Auch wir haben aus Sicht des Kantons die Vorgaben nicht 
erreicht und dementsprechend im Frühling eine entspre-
chende Rechnung bekommen. Da wir der Meinung waren, 
dass wir mehr seriöse Wohnangebote melden konnten als 
für die Ersatzzahlung berücksichtigt, haben wir die Zah-
lung verweigert und darauf aufmerksam gemacht, dass die 
Abrechnung nicht stimmt und dementsprechend korrigiert 
werden soll. Dies, weil wir Unterkunftsplätze angeboten 
haben, die von der Dienststelle für Asyl- und Flüchtlingswe-
sen (DAF) jedoch abgelehnt oder nicht berücksichtigt wur-
den Nach zwei Wiederholungen der Nichtzahlung konnte 
freudig die Anerkennung des gemeldeten Bestandes an 
Wohnungen zur Kenntnis genommen werden. Selbstver-
ständlich zahlen auch wir eine Ersatzabgabe, wenn wir die 
entsprechende Menge an Plätzen nicht bereitstellen kön-
nen. Wegen des ausgetrockneten Wohnungsmarkts ist es 
schwierig, überhaupt geeigneten Wohnraum zu finden. Die 
angepasste Rechnung haben wir natürlich beglichen.

Taxito
Der Verkehrsverbund Luzern (VVL) hat beschlossen, das 
vor acht Jahren eingeführte Mitfahrsystem Taxito in der 
Region Willisau per 10. Dezember 2023 einzustellen. Grund 
dafür ist die zu geringe Benutzung des Angebotes und das 
damit zu hohe Kosten-Nutzen Verhältnis. Der vom VVL vor 
einiger Zeit erhaltene Monitoring Bericht - Auswertung An-
zahl Fahrten versus Kosten - hat uns im Gemeinderat dazu 
bewogen, die Situation um Taxito im Auge zu behalten. Die 
wenigen Nutzungen haben zu einem exorbitanten Preis pro 
Fahrt geführt, die die Gemeinden ja auch in der Gesamt-
rechnung ÖV-Kosten Kanton mitzahlen. Mit der Grundlage 
der vorhandenen Zahlen und der dazu laufenden Umfra-
ge des VVL, haben wir in einer Stellungnahme unsere Be-
denken einer Weiterführung von Taxito dargelegt. Taxito 
ist eine gute Sache - die Nachfragezahlen haben sich aber 
nicht so entwickelt wie erwartet und es scheint, dass es 
in unserer Region aktuell keinem grossen Bedürfnis ent-
spricht und dementsprechend die recht hohen Kosten im 
Verhältnis zur Nutzung nicht rechtfertigt. Die jährlichen 
Betriebskosten von Taxito belaufen sich für die Region auf 
ca. Fr. 35'000.00. Das ist im Vergleich zu den ganzen Kos-
ten im Bereich ÖV natürlich wenig, aber in Anbetracht der 
Nutzungszahlen von Taxito sind die Kosten sehr sehr hoch. 
Auf Basis der Umfrage und den Stellungsnahmen der in-
volvierten Gemeinden der Region hat der Verbundrat so-
mit entschieden, das Angebot Taxito auf den angegebenen 
Zeitpunkt einzustellen. Somit werden die Taxito-Tafeln 
zwischen Willisau, Zell, Hüswil, Luthern, Hergiswil und 
Grossdietwil nach insgesamt acht Betriebsjahren wieder 
abgebaut.

Ps. Unser Taxito Stand steht übrigens bis 10.12.23 weiter-
hin an der Hauptstrasse vor der alten Landi.

Pumptrackanlage
Vor einem Jahr hatten wir eine mobile Pumptrackanlage 
für die Jugend aufgestellt um zu prüfen, ob eine solche 
Anlage einem Bedürfnis entspricht. Der Erfolg dieses Pro-
visorium führte dazu, dass sich der Gemeinderat gerne für 
eine mögliche Umsetzung engagiert. Befürchtungen aus 
der Bevölkerung, dass es zu Ruhestörungen, Littering, Van-
dalismus, usw. führen könnte, haben sich zum Glück nicht 
bewahrheitet. 
Neben den begeisterten Jugendlichen konnte aus inter-
essierten Elternteilen auch eine Arbeitsgruppe mit André 
Bolli, Corinne Fries, Christian Eicher und Rolf Schärli gebil-
det werden, die vom Gemeinderat unter dem Lead von Al-
fred Hofer den Auftrag bekommen hat, das Projekt Pump-
trackanlage weiter zu verfolgen, sodass es spätestens im 
2024 umgesetzt werden könnte. Die genauen Abklärungen 
im Bereich Standort und Offerteneinholung führen aktuell 
dazu, dass es etwas mehr Zeit braucht als gedacht und die 
Umsetzung auf das Jahr 2024 geplant wird. Zell, Lebens-
raum für Jung und Alt, wird hier einmal mehr versucht um-
zusetzen. 


